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Einen  schönen  Erfolg  zeitigte  die  gro{3ange1egtre

Aktion  der  Kameradschaft  des Bioten  Kreuzes,  die

sich  zur  Aufgabe  gemaföt  hatte,  der Bezirksstelle

Landeck  einHerz-Lungen-Rettungsgerät  (HLR  !)0-90)

zu beschaffen.  Wie  erinnerlich,  yurde  sohon  einige

Male  an dieser  8te11e über  dieses  Anliegen  berichtet.

Nun  ist  es, so weit,  daß  die  Rot-Kreuz-Stelle  in Landeck

als erste  Rettungsabteilung  Tirols  dieses  Gerät  miti  in  den

Reitungseinsatz nehmen kann.
Um  einen  kleinen  Einblick  in die  Arbeit,  der  zahlrei-

chen  Helferinnen  und  Helfer  zu geben,  erlaube  ich mir

ganz  kurz  den Ablauf  dieser  Aktion  zu sföildern.

Gelegentliüh  des Besuches  eines  Fahrers  in  der  Rettung

Bludepz,  wurde  dieser  auf  das Gerät  aufmerksam,  (üb-

rigeiüs daö erste 'im gesamten Bundesg@biet) das durüh

Aufrechterhaltung  von  Sauerstoffversorgung  und  Kreislauf-

tätigkeit  während  eines Herzstillstandes.die  Mehrzahl  der

Patienten  am  'Leben  erhalteü  kann.  I)ies  hat  siüh nieht

nur  durch  Untersüchungen  und  Erfahrunge'n  in  versühie-'

denen  Laboratorien  und  Kliniken  gezeigt,  sondern  wurde

aufö  von  den  Kameradeü  der  Bludenzer  Rettung  bestätigt.  .
Anläßlich  eines  E3ühu1ungsabends  wurde  nun-diese  Idee

von  einigen  Mitarbeitern  aufgegrigen. Schon  wenige  Tage
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später,'und  zwar  Mitte  November  des  letzten  Jahres,

startete  man  dann  zu einem  Besuüh  naeh  Bludenz,  der

der einge%nden Information  und Aussprache  diente.  Jetzt

konnte  man,  noeh  stark  beeindruckt  von  den neu gege-

benen  'Mögliehkeiten  zur  Rettung  von  Mitmenschen,  zur

Ausführung  dieses  Vorhabens  schreiten.  Eichon  am 18.  No-

vember  wujde  der  Bezirksstellenleiter  Hofrat  DDr.  Lungör,

der Leiter des 8chu1ungswesens, Med. Rat. Dr.  %eden,

und  der Primarius  der Unfallstation  Zams  darüber  in-

formiert,  und  durüh  diese  der  gaffzen  Sache  offiziell  grünes

Licht  gegeben.  Darauf  wuyde  kurzfristig  ein  Team  ge-

bildet',  das sioh für  füe  ganze  Abwicklung  und  Orgäni-

sation zur Verf%ung stente. Bereits am 23: November

kam,  es zur  ersten  vön  vielen  Zusammenkünften,  bei  der

eine stattliohe  Anzaffil  von  Helferinnen  und  Helfern  yet-

treten war, um dann in der Folgezeit tatkräft4g mitzu-
machen.  Bezeichnend  für  die  Zielstyebigk,eit  und  den

sse
für  den  bezirk  fandeck  r. . m'. ta. h.

Spüren künn man so und so. Wge Sie riph lig spuren, sügf Ihnen der erführene



Nr.  18

big zum Funk,

vermittelt.
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n wurde,  so hat  sich bereits  alles  tausendfach  gelohnt.  Daher  noch
:eitpunkt  einmal  ein  besonderer  Dank  an die vielen  unbekannten

8chwung,  mit  der diese  Sache  in  Ang  genomme
zeigte  sich schon  jetzt,  lag  doch zu  diesem  2
nicht  nur  die 8amme1er1aubnis  der 8tadtgemeinde  Aand- Helfer,  die ihr  Bestes  für  die Bevölkerung  getan  haben.
eck vor,  sondern  auch die Zusage  zur vollen  Unterstüt-  Wenn  ich nun  vorhin  vom  'Übertreffen  aller  Erwartun-
zung  seitens  des Bürgermeisters.  Die  Zeit  darauf  war  gen  gesprochen  habe,  heißt  dies,  daß noüh  finanzielle  Mittel
ausgefüllt  mit  Haussammlungen  im Bereich  des  ganzen  bereit  liegen,  die es möglich  machen,  unbedingt  erforder-
Bezirkes,  die durch  Postwurfsendungen  aber auch durch  liühe  Maßnahmen  im Rahmen  der  Bezirksstelle  in  Angriff
selbst  verteilte  Rundschreiben  reehtzeitig  angekündigt  nehmen  Z1I  können.  Auch  darüber  haben  sich  Initiatoren
wurden.  aus der  Rettungsgesellschaft  mit  den Verantwortliahen  be-

Än dieser  8te11e darf  nicht  versäumt  werden,  den vielen  reits  Gedanken  gemaeht.  8o stehsn  versühiedene  Anliegen
freiwilligen  Helferinnen  und Helfern  zu  danken.  Dabei  (von  einer  Abffülanlage  für  die  oft  schon  bewährten
sind  jene  gemeint,  die nieht  direkt  mit  dem Boten  Kreuz  Sauerstoffgeräte  iiber  Katastrophenraum,
zu tun  haben,  sich aber  trotzdem  spontan  bereit  erklärt  der noch eine  bessere und sühnellere  Abwicklung  von
haben,  der Rettung  zu helfen  und  damit  den gesamten  Krankentransporten  ermöglichen  wiirde)  zur  Debatte.
Erfolg  möglifö  gemaaht  haben.  Es sollen  hier  keine  Namen  Selbstverständlich  ist die Rettung  Landeck  bestrebt,  über
fallen,  waren  es doch  so viele,  hauptsächliüh  junge  Leute  Verwendung  der  vorhandenen  Mittel  weiterhin  alle  zu  infor-
auB  allen  8chichten  der  Bevölkerung,  Lehrer  und  Pfarrer,  mieren.  Dazu  ist  bereitis  eine  Informationssohrift  in Arbeit,
sodaß es einer  eigenen  Publikation  bedürfte,  um a]le zu  die jedem  Haushalt  im Berirke  zugehen  wird.  Darin  wird
ersvähneh.  Gerade  dutch  diese Anonymität  wird  aber  alle  der Verantwortliühe  für  das Pressewesen  versuchen,  die
Mitarbeit  aufgewertet  und  damit  jede  geopferte  Zeit  doppelt  vielf'ältigen  Probleme,  Anliegen  und  Arbeiten  dsr  Bezirks.
wertivoll.  8ovie1 sei aber doch erwähntii  daß durch  die  stelle  des Roten  Kreuzes  allen  nahezubringen.  Beriühte
selbstlose  Mitarbeit  und  den pezsönlichen  Einsatz  der oben  über  den Erfolg  der  HLR,Aktion  bzw.  die  Verständigung
Eryähnten  in  den  Gemeinden  Pettneu,  Prutz,  Fendels,  der Rettung  zum Einsatz  werden  in  dem  Postwurf  ihren
Pians,  Ischgl,  Kauns,  Kaunerberg,  Serfaus  und  Nauders  , Platz  finden.
die Aktion  ein voller  Erfolg  wurde.  Den  Ärzten  des Bezirkes  wird  in naher  Zukunft  anes

Auch sonst war @an nieht müßig, gingen doch an die Wissenswerte detailiert duroh Informationen
siebzig  individuell  verfaßten  Briefe  an die verschiedensten  Die Rettungsstelle  möchte  nichts  unversucht  lassen,  um
Honoratoren,  Firmen,  Banken,  :Elaiffeisenkassen,  Inst,ita-  alle  Möglichkeiten,  die nun  durch  das bereitstehende  HLB-
tionen  und  Bürgermeister.  Diese  Arbeit  hat  dem gesamten  Gerät  gegeben  sind,  auszuschöpfen.  Ein  Erfolg  kann  sich
HLB-Team  nicht  nur  auf  finanziellem  Gebiet  Erfolge,  nur  einstellen,  wenn  im  Ernstfalle  ane Beteiligten  wissen,
sondern  auch  neuen  Ansporn  und  Anerkennung  gebrachti.  was zu tun  ist,  und  das wiederum  kann  nur  durch  exakte
Ein  besonderer  Dank  sei hiex' an die  8par-  & Vorschuß-  Aufklärung  erreicht  werden.  Dies  wird  weiterhin  ein
kasse  Landeck  sowie an die Fa. Johann  Jöchler  und  die  Schwerpunkt  unserer  &beit  sein.  8omit  kann  ich zum
8tadtgemeinde  Landeck  gerichtet,  die es dureh  großzü-  Abaühluß  allen  Beteiligten  noch  einmal  Danke  sagen,  sie
gige  8penden  von  17ervie1fä1tigungs-  und  8ühreibpapier  beg)tickwünatihen  und dadureh  versuchen,  zu  weiteren
möglich  machten,  die  oben  erwähnte  Briefaktion  ohne  Taten,  die  zum Wohle  der  Bewohner  unseres  Bezirkes
nennenswerte  Kosten  abzuwickeln.  Neben  all  dieser  Arbeit  dienen,  anzusportu.n.  Weohner
wurde  mit  der Vertretung  der Lieferfirma  Kontakt  auf-
genommen und der Abschluß über den Ankauf des Ge- 2726  Qiisa%%yl,&@  ,l@Hrätes  getätigt.

8oweit  der kurze  Berichti  der das Äußerliohe nur  in  Ldxldc'k*a'  :n""a*'J
Umrissen  widergeben  kann,  was  durch  eine Handvoll  Nahezu  vollzählig  hatten  siah alle  Mitglieder  der Be-
Leute  in kurzer  Zeit  geleistet  wurde.  Nur  wer  ein  wenig  zirksstelle  des Roten  Kreuzes  zur  Vollversammlung  1972
Einbliak  in  den  ganzenAblauf  gewinnen  konnte,  weiß,  wie-  eingefunden,  welche  am letzten  Freitag  abgehalten  wurde.
viel  hbeit,  Lauferei  und  Zeit  notwendig  war,  um ein Un-  An Ehrengästen  konnte  der Vorsitzende,  Bezirkshaupt-
ternehmen  dieses  Umfanges  zum Abschluß  und  damit  zu  mann  Hofrat  DDr.  Lunger,  Frau  Dir.  Hohenauer  vom
einem  Erfolg  zu führen.  Und  ein Erfolg  wurde  es, ein  über-  Landesverband  und  Landessekretär  Dr.  Thienel,  VzB.
wältigender  Erfolg.  Alle  Erwartungen  haben  sieh  niaht  nur  Ing.  F. Neudecic,  weiters  Vertreter  von  Bergwacht,  Berg-
erfüllt,  gondern  wurden  mehrfaeh  übertroffen.  Das spriüht  rettung  und  Feuerwehr  begrüßen.  Die Anwesenheit  von
für  alle,  die je nach  Mögliehkeit  durch  ihr  8üMrflein,  duroh  Abordnungen  der  verschiedenen  Hilfsorganisationen  doku-
ihre  großzügigen  8penden  und  Zuwendungen  (Gemeinden,  mentierte  wieder  einmal  mehr  die gute Zusammenarbeit
Firmen,  Banken,  Raiffeisenkassen)  zu erkennen  gegeben  innerhalb  der Körpersühaften,  die gleiche  Ziele  anstreben.
haben,  daß  es in  unserer  so materialistischen  Zeit  doch  noch  In  seinem  Rechenae,haftsbericht  hob Herr  Bezirkshaupt-
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zeicbnen  konnte.  Als  erste  Beziyksstelle  Tirols,  so  teilte

der  8chu1ungsreferent  weiter  mit,  habe  Landeck  ein  Herz-

Lungen-Gerät  angeschafft.

Mit  einer  weiteren  Bestmarke  wartete  der KFZ  Refe-

rent  d6r Bezirksstielle,  Hugo  Gaudenzi,  auf.  Die  vier  VW-

Busse  und  der  RK-Jeep  lt'gtien  1971  um  rund  öOOO km

mehr  als im  Vorjahr  zurück  und  fuhren  mit  167.!)40  km

rund  viermal  unfallfrei  um  den Erdball.

Oberschulrat  Dir.  Hans  8chweisgut,  der  über  die  Ar-

beit  des  Jugendrotkreuzes  referierte,  präsentierte  dann

gleich  einen  Tiroler  Bpkord.  Die  Eiammeltätigkeit  der

8chü1pr  brachte  mit  einem  Gesamtbetrag  von  7[i.000.-  8

ein Bekordergebnis, was einen 25o/0igen  j!mstieg gegen-
über  1970  ausmachte.  Der  Bezirk  Landeck  steht  mit  ei-

nem  durchschnittliehen  8amme1ergebnis  von  zwölf  8chi1-

ling  pro 8cbü1er  an der 8pitze  Tirols.  Die  kleine  Volks-

schule  Hochgallmigg  erzielte  den höchsten  Pro-Kopf-Er-

trag,  ihr  folgen  die Schulen  von  Rifenal  und  Nauders.

Den  von  Roberti  8tubenböck  vorgetragenen  Kassabe-

richt  -  wichtigste  Ansahaffungen  für  1972  sind  zwei

neue  Rettungswagen  im Gesamtwert  von  260.000  Se,hil-

ling  -  nahm  man  zustimmend  zur  Kenntnis,  erteilte

Kassier  und  Aussföuß  die Entlastung  und  wählte  Alois

Eitreng  zum  neuen  Pressereferenten.

Im  Anschluß  daran  nahm  Hofrat  DDr.  Lunger  Ehrun-

gen  vor,  Die  8i1berne  Verdienstanedaille  wurde  an  Ru-

dolf  Hueber,  Wolfgang  Lunger,  Roland  Reichmayr,  Alois

8treng  und  Norbert  Wechner,  die Verdienstmedaille  in

Bronze  an Gretl  Braumann,  Adele  Nöbl,  Manfred  Bittner,

Josef  Ehrhart,  Ernsti  :Kogoy,  Wilfried  Müller,  Harald  Wend-

linger  und Vinzenz  Zangerls  verliehen,  zwei  Mitarbeiter

yurden  mit  der si]bernpn  Dienstjahresauszeichnung,  und

zwar  Plangger  Hans  und  Handle  Otmar,  fünf  Mitglieder

- 8tubenböck  Bobert,Prim.  Pezzei  Friedl,  Köck  Günther,

Tripp  F. und  Haslinger  H.  - mit  der bronzenen  Dienst-

jahresauszeichnung  geehrt.

In  den  absföließenden  Antiprachen  der  Ehrengäste  kam

der  Dank  für  füe  großen  Leistungen  der  Bezirksstelle  zum

Ausdruck,  es wurde  darüberhinaus  finanzie]le  und  ma-

terie]le  Hilfe  neben  der  bisherigen  guten  Zusammenarbeit

in Aussicht  gestellt.

Eföe  Hand  wäscht  die  andere

Das  durch  ein aroßfeuer  heimgesuchte  Fendels  hat  -

wie  auch  andere  Gemeinden  -  bei der  Aufbringung  der

Mittel  für  das Herz  Lungen-Rettungsgerät  (siehe  Leitar-

tikel)  tatkräftig  mitgemacht.

Ohne  andere  Geieinden  damit  hintiansetzen  zu wollen

(alIe  ha'tien  ihr  Bestes  gegeben),  ist  ein solcbes  Ereignis

angetbn,  Fendels  als  Beispiel  zu  nennen,  liegt  es doch

mit  einer  a.nsehnlichen  Pro-Kopf-Quote  mit  an der  Spitze

aller  Gemeinden  des Bezirkes.

'Um  so mebr  ist  es uns  eine Freude,  an dieser  Stelle

allen  denen,  die ihr  Hab  und  Gut  verloren  haben,  mit-

tenen  zu können,  daß der größte  Möbelhersteller  West-

österreichs,  die Fa.  Josef  Deisenberger,  dem  Roten  Kreuz

für  jede betroffene  Familie,  je einen  Gutschein  (insgesamt

neun)  fiir  eine  komplette  SchIafzimmereinrichtung  zur

Verfügung  gestellt  bat.  Im  Rahmen  einer  Feierstunde

sollen  den Abbrändlern  die Gutscheine  durch  die  Verant-

wortliche  für  karitative  Tätigkeiten  der  Bezirksstelle  in

Vertretung  der Fa. Deisenbergpr  überreicht,  werden.  Wir

danken  im  Namen  der Empffinger  für  die  überaus  groß-

z'ügige  8pende  von  ganzem  Herzen.  Somit  hat  sich  wieder

einmal  mehr  jemand  den  Wahlspruch  des Roten  Kreuzes

zu eigen  gemacht  -  der da heißt:  ,,Helft  helfen".

ATT  nvi;Jbr7nppn  Tinndeck

Die  Bezirksgruppe  Landeük  des ATT  füdt  alle  Mitglie-

der  zur  ersten  Ausfahrt  des Jahres,  zu einer

,,Fahrt  in's  Blaue"

berzlich  ein. Die  Ausfahrt  findet  am  Donnerstag,  11.  Mai

(Ohristi  Himmelfahrt),  statt  und  wird  um Punkt  9 Uhr

in  Landeck  am  Parkplatz  beim  Postautobahnhof  gestartet.

Die  Rückkehr  erfolgt  am späten  Nachmittag.  Ein  Paß

od.ein  gültiger  Personalausweis  muß  mitgenommenwerden.

Die  Anmeldungen  zur  ,,Fahrt  in's  Blaue"  sind  an das

Büro  des Verkehrsverbandes  Landeck  (Tel.  344)  bis  spä-

testens  Mittwoch,  dp.n  lO. Mai,  12 Uhr,  telefonisch  zu

richten.

Machen  Eiie  sich

nehmen  8ie teil.

und  Ihrer  Familie  eine  Freude  und

Der  Bezirksausschuß

Säiuj)aauipria  uLvx  y.i aftuidön

Wie  bereits  bekanntgegeben,  werden  in Landeck  in  der

Zeit  vom 8, bis 12.  Mai  die Stoßdämpferüberprüfungen

durch  den ÖAMTCl  durchgeführt.  Die  kostenlosen  Kon-

trollen finden t%lich  in  der  Zeit  von  8-12  und  13-17  Uhr

bei der Fa. Harrer  (Postautobahnhof)  statt.

Bkuubl*luiubyzuHpa  LandeCk

Kürzlich  fand  die Vollversamm]ung  der  Brat'u"htums-

gruppe  Landeck  statt.  Der  Obtnann,  Heinrich  Unter-

huber,  konnte  dazu  eine  stattliche  Reihe  von  Ehren-

gästen  aus dem  öffent,lichen  Leben  begrüßen.  8einen  um-

fassenden  T,ätigkeitsbericht,  leit,ete  er  damit  ein,  daß er

in wenigen  Wortsn  darstellte,  welchen  Erfü]g  Werbung

mit  persönlicher  Kontiiktaufnahme  aufzuweisen  hat.  Denn

letztenendes  ist  die Körperschaft  nur  datauf  ausgerichteti,

echtes  Volksgut  des  Heimatla.ndes  zu erha.lten  und  da,-

mit  in  anderen  Lßindern  in  Tanz,  Gesang  und  Musik

unsere  Heimat  vorzutitellen.  Daß  die  steigenden  'über-

nachtungszahlen  nicht  zuletzt  auf  die Aktivität  solcher

Gruppen  zurück  führt,  wisssn  jene  Orte,  füe eine  rührige

Volkstumsgruppe  beheimaten.

Aus  dem  Tätigkeitsbericht  des Obmannes  konnte  ent-

llfflllllllllllllllllllllllllllllffil!lllllllllWfflllll

Hier  spricht  die  BTV
Glauben  8ie  niföt,  daß  8ie  uns  beichten  müssen,

wofür  Sie Ihr  Geld  verwenden  ! Unsere  Mitar-

beiter  sind  keine  Beichtväter.  Wenn  8ie Kre-

ditwünsche  haben,werdenIhre  Anliegen'prompt,

formlos  und  diskret  erledigt.  Die  BTV-Leute

stehen  mitten  im  Leben,  sie haben  persönliche

Wünsche  und  gelegentlich  auah - hoffentlich

klsine  - Eiorgen.  E3o wie  8ie.  Und  sie haben  ein

E  speziolles Fachwissen in Geldfragen, z. B. über
Kredite.  8ie  wissen,  warum  man  Geld  braucht

sie wissen,  wie  man  am einfachsten  u. schnell-

sten  zu Kredit  kommt.  Zu einem  BTV-Privat-

kredit.  Bis  zu 8 lOO.OOO.=  prompt,  formlos

(gegen  Ausweis,  Gehaltsbestätigung  oder  Ein-

kommsnsnachweis,  Meldezettsli  unddiskret.mit

Unterschrift  des Ehepartners  od. eines  anderen

Mitantragstellers  u. wenn  Sie mehr  brauchpn

buchauszug  mit.  In  der  BTV  gibt  es keine  pein-

lichen  Fragen,  kein  langes  Palaver.  Und  wir

nehmen  Ihnen  Ihre  Geldsorgen  ab

lIllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
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durch  einen

landeck  und  st.anton

Sie sparen Zeit, Ärger und Geld,' wenn Sie uns,

der Bank mit der persönlichen Betreuung,

einen üauerauftrag  erteilen.

Wir führen kostenlos  zu Lasten Ihres Kontos;

das Sie bei uns hesitzen oder eröffnen werden,

nommen  werden,  da.ß vor  zwei  Jahren  die  Gruppe  aus

jungen  Leuten  neu  aufgebaut  wunle.  Inzwischen  hat  sich

die  junge  Gruppe  bravourös  geschlagen,  und  die  zahl-

reichen  Auftritte  in Landeck  und  anderen  Orten  der  Um-

gebung  zeigen,  daß Freude,  Begeisterung  und  harte  Äy-

beit  Erfolg  gebracht  haben.  Wie  beliebt  bei  unseren  fremden

Gästen  die  Darbietungen  heimischen  Brauchtums  und

alter  Volkskunst  sind,  zeigt  der Besuüh  der  Veranstal-

tungen.  Vier  Auslandsreisen,  die mit  sehr  großem  Erfolg

durchgeftihrt  wurden,  machen  uns mfö der Tatsache  be-

kannt,  welche  Bedeutung  der  rührigen  jungen  Gruppe,

'in  bezug  auf  Werbung  zukommt.  8eit  1900  absolvierte

die Volkstumsgruppe  Landeck  22 Auslandsreisen  in  lO

europäische  8taaten,  trat  bei  avielen  internationalen  Treffen

erfolgreiüh  auf  und  war  oft  Gast  bei  auslÄndisühen  Radio-

und  Fernsehsendungen.  Für  1972  sind  wieder  Gastspiele

in  Obermodern  bei  8traßburg,  in  Pesch  bei Mönchen-

gladbach  und  Brunsum  in  Holland  vorgesehen.  In  Holland

wird  die Gruppe seeh@ Vorstellungen  geben und am größten

internationalen  Volkatanzgruppentreffen  Europas  teilneh-'

men,  Daß  die  Volkstanzgruppe  Landeck  weitum  bekannt

ist,'zeigen  weitere  Ein1adunge4  für  heuer. So ist die

Grqppe  unter  anderem  zum  Blumenkorso  nach  Besancon,

und'  nach  Athen,  wo  im  August  der  erste  Volkstanz-

und  '7o1ksmusikkongreß  stattfindet,  eingeladen.  Bereits

für  1973  liegt  eine  Einladung  der  britischen  8tadt  Billing-

ham  vor  und  selbst  für  1974  hat  man  die Gruppe  schon

jetzt  nach  Dänemark  eingeladen..

.Im Anschluß  an  den  Tätigkeitsberiüht'  des Obmannes

Zahlungen für Strom, Miete, Telefon, Radio,

Fernsehen,ScliulgeIder,Bausparbeiträgeusw.durch.
Schon erledigt, können Sie dann sagen.

Lassen Sie doch uns für Sie arbeiten!

'wurde  der  Kassabericht  zustimmend  zur  Kenntnis  genom-

men.  8echs  neue Mitglieder  nahm  man  feierlich  in-  die

Gruppe  auf.

Der  neue  Ausschuß  wird  wieder  von  Heinrich  Unter-

huber als Obmann angeführt, Konrad Bock ist sein 8tie117

vertireter,  weiters  sind  Ilse  Deisenberger  (8chriftführerin),

Hanspeter  Aschaber  (Kassier)  und  Hansjörg  Sahranz  (Ge-

rätewart)  in  den  Ausschuß  bestellt  worden.  Als  Vorplattler

wurde  Robert  I(leinheinz  bestätiigt,  Pau]a  !'iefenbacher

als Beisitzerin  gewählt.

In  den  Anspraföen  der  Fihyengäste  wurde  der vorbild-

lichen  Tätigkeit  der  Volkstumsgruppe  Landeck  Lob  und

erkennung  ausgesproühen.

Hohes  Alte:r

Am  8. April  1972  feierte  Frau  Juen  Barbara,  wohn-

haft,  in  Landeük,  Knappenbühelgasse  4, ihren  80. Geburts-

tag.  Ain  lO. April  1972  vollendet  Frau  Rüdisser  Anna

in  Landeck,  Kreuzbühelgasse  30,  ihr  91.. Lebensjahr.  Eben-

falls  am  IO. April  1972  feierte  Frau  Römer  Paula  in

Landeck,  lieitienweg  !)2,  die  Vollendung  ihres  81. Lebens-

jahres.  Jsm 19.  April  1972  feierte  Frau  Wilfer  Rosa,  wohn-

haft  in Lgndeck,  Kirchenstraße  14,'iht'en  83. Geburts-

tag.  Herr  Blank  Erich  feierte  am 20. April  1972  in Land-

eck, Urichstraße  47,  seinen  80. Geburtstag.  Am  20. April

vollendete  auch  Frau  Emilie  Meister,  wohnhaft  in  Land-

eck,  Malserstraße  60, ihr  83. Lebensjahr.  Am  23. April

1972  feierte  Herr  Scheiber  Josef  in  Landeük,  Herzog

E'riedrifö  8traße  28, seinen  89. Geßurtstiag.

Wir  gratulieren  rechtr  herzlich  !,
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600 Iiandeekef wurden xur,,Ader gelassen"
jmi  letztien  Freitag  gab es Hochbetrieb  im  Finanzamt

Landeck.  Freiwillig  kamen  die Bürger  der Stadt  -  sie
drängten  jedoch  nicht,  Zu  den  Büros  der Beamten,  ein
'anderer  Grund  war  der Anlaß  des 'Kommens.  Das erste
Mal  startete  der  Blutspendefüensti  des Landes  die /kktion
des freiwilligen  Aderlasses  in Landeck.  Zahlreiche  Aufrufe
ergingen  an  die  Bevölkerung  von  Lqndeck  ; bereitwillig
wurden  die  Einlad'ungen  angenommffi  und  viele  sind  den
Aufforderungen  gefolgt. So fanden sich im Laufe  des Frei-
tags  ca.  fü50 Spender  ein, füe  gewillt  waren,  den  heute
so dringend  benötigten  Lebenssaft  bereitzustellen.  Im  'Ver-
laufe  dieser  Woche  wurden  in Landecker  Großbetrieben
noch  weitere  Blutspender  aufgesucht.  Es hatten  sich  be-
reits  200  Personen  gemeldet.  Dies  ergibt  eine Zahl  von
fast  600 freiwilligen  Spendern,  die Landeck  somit  weit
über,  den Durchsohnitt  anderer  vergleichbarer  8tädte  in
Tirol  gestellt  haben.  Erfreulich  war  vor  allem  die zahl-
'teiühe  Beteiligung  junger  Menschen.  Besonders  hervorzu-
heben  ist  die fast  lückenlose  Beteiligung  des 8chü1erhei-
mes Landeük,  soweit  8pendeer1aubnis  bestand.  Die  llO
Liter  Lebenssaft,  welche  in zwei  Transportsn  nafö  Inns-
bruck  göfiihrt  wurden,  reichen  aus,  den Blutbedarf  aller
:Krankenhäuser  Tirols  für  den  Zeitraum  einer  ganzen
Woche  zu decken.

Es ist  also nicht  verwunderlich,  daß  man  seitens  des
Blutspsndedienstes  über  das  unerwartete  Ergebnis,  das
diese  Aktion  gebraüht  hatte,  überrascht  war.

Das  Rote  Kreuz  dankt!
Für  dkse 4),beraua  rege  BeteÄlÄg'uag  aer Bevölker'ang

sage  jch  allen  8pemderrb  e'in  he'zljches  Vergelt's  Crott.
hh  bjn sto7z aarüber, aaß dÄe Bezjr7csstaojt Lwndeck bej
d,jeaer  A7cti,on  r'uwd  110 Ljter  Blst  gespendlet  7brxt.

D(Z8 gespendete  Blnt  «d,  aje aaraus  hergestellten  Bhtt-
7conaerven  atehen  allerb  Kran1cenhäatse'rn'Rrols  mtr  Ver-
f%ung wtd aje 8penaer Mnnen aje Gewjßhei,t haben,
daß jhr Blut vjele K'an1ce oaer awch eüten Unall  Ver-
letzte  a'm, Lebes  erhalterb  üra.

Der. ßezjrkshauptrnarbq  «a  Bez<rkastellenlejter
des 0RK  von  Lanaeck

Altbiivgpvmelqfpv  »yobst  Josef - 90 Jahre
Äm  26.  April  1972  feierte  Altbürgermeisteffi  Josef  Probst

in voller  geistiger  und  körperlioher  Frische  die  'Vollen-
dung  seines  90. Lebensjahres.
 Als  ältester  8ohn  des ,,8teg-Garbers"  erlernte  auch  et
den  Beruf  eines  Gärbermeisters,  und  er übte  bis  vor  we-
nigen  Jahren  sein  Handwerk  noch  selbst  aus. Heute  be-
ginnt  der  Tagesablauf  unseres  Jubilars  mit  dem  Aufsperren
des Geschäftes,  dann  absolviet'ti  et' regelmäßig  seine  8pa-
ziergänge.  Wenn  e@ notwendig  ist,  steht  der  erfahrene
Gärber  dem  Betrieb  mit  'Rat  und  Tat  zur  8eite  und  hilfti
auch  noch  tatkräftig  mit.

Josef  Probst  leitete  als letzter  Bürgermeister  der  Ge-
meinde  und  als erster  Bürgermeister  der  8tadt  Landeck
durch  einige  Jahre  hindurch  die Geschicke  Landecks.

Um  den  Jubilar  zu, ehren,  stelltie  sich  neben  20 En-
keln  und  sefös  Urenkeln  auch  der  Bügermeister  der  8tadt
Landeük,  Anton  Braun,  ein. Er  übermittelte  Glückwün-
sche im Namen  der 8tadt.und  überbrachte  ein  Gesehenk.

Wir  scheuen  keine  Miihe  . , .,
um  Ihnen  das Wohnen  so angenehm  wie  möglieh  zu ma-

-chen.  EUROPA-MÖBEL-ZENTRUM  Hans  Reiter,  Inns-
ßIH(%,  Neu-Rum,  8er1esstraße  13,  sowie  Innsbmck  am
Hauptbahnhof  ünd  Neu-Bum  an der  Haller  8traßö  ! Be-
achten  8ie bitte  den in unserer  heutigen  Ausgabe  beilie-
gpnden  Prospekti  I

Kulturrefe:rat  der  Stadt  Iiandeak

Achtungl  Es  wird  daranf  aufmerksam  gemacht,  daß
das  8chwäbische  Landesschauspiel  wegen  Besetzungs-
schwierigkeiten  den  Spielplan  ändern  mußte.

Am  9. Mai  1972  wurde  anstelle  von  ,,König  Lear"
füe Tragödie  ,,Antigone"  von  8ophok1es  geboten.

Am  7. Mai  1972  kommt  ,,BRAVE  DIEBE"  von Jack
Popplewell  zur Aufftförung.

Wegen  der vorgenommenen  Änderungen  wird  um  Ver-
ständnis  gebeten.

Kulturreferat der Stadt Iiandeck

Schwäbisehes Landesschauspiel

Lustspiel  von  Jaok  Popplewell

(l)eutsche  Bühnenbearbeitung  von  Hans  Jaray)

Letzte  Vorstellung  im Abonnement,  am

Sonntag,  dem  7. Mai  1972,  um 20 Uhr,  in  der
Aula  des Bundesrealgymnasiums  Landsek.

Karten  in der Buahhandlung  Tyrolia,  Malser-

straße  l!),  Tel. !)41,  und  an  der  Kassa  im
Bundesrealgymnasiums

Missionariaches  Wochenende  in  Landeak
Auf  Grund einer Anregung  in der 8ynode  werden  im

ganzen Land  missionarische  Wochenende  gestaltet.  Diesem
Bestreben  liegt  der Gedanke  zugrunde,  der breiten  Öffent-
lichkeit  Einblick  in das aufgabenreiche  Gebiet  der  Mis-
sionstätigkeit  zu geben  und  das Missionsintieresse  zu
wecken. Daneben will man  aber  aut,h  informieren,  was
bis jetzt  in unermüdlicher  Aufbauarbeit  von  selbstlosen
und tatkräftigen  Patres,  8ch'western  und Entwicklungs-
helfern  geleistet  wurde.

Im  Biahmen dieses missionarischen  Woahenendes  werden
Bildserien  gezeigt und Gegenstä,nde ausgegtsllt,  die Missio-  '
nare und Helfer  aus allen Teilen der  Welt  mitgebraaht
haben. Die Bildserien  sind mit der Absicht  zusammen-
Bestellt, die materielle  und seelische Not der  Entwick-
lungsländer  vor Augen zu führen.  Weiters  berichten  Ent-
wie,klungshelfer in Lichtbildsrvortr%en  von ihren Ein-
sätzen. Während  der Ausstellungs-  und Informationstage
werden bei allen Gottesdiensten'Predigten  von  Missionaren
gehalten.

Missionarische  Wochenende  wurden  bereits  in  Zams,
Innsbmck,  Zirl,  Wattens,  Matrei,  in Roppen und  in  an-
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$tütxstrümpfe  und  Stütxstrumpfhosen
in  al-len  Größen  lagernd. mzoaa"m"s':'Tacelo. .71M8ü11auer

lehrer:  19.30  Uhr  Jugendmesse  f. gefallenen  Bruder(W)
mit  kurzer  Maiandacht.

Mittwooh,  3, !).,  hl. Apostel  Philippus  u. Jakobus:
6.4!)  Uhr  hl. M. f, Paul  Köll;  19.30  Uhr  Maiandacht.

Donnerstag,  4. !S., hl. Florian  und  die Mfürtyrer  v.
Lote,h  : 16.30  Uhr  Kinderbeichte  zum  Herz-Jesu-Freitag  ;
17 Uhr  Kindermesse  für  Verstorbene  der Fam.  Oarnoti;
19.30  Uhr  Maiandacht.

Freitag,  f5. r»., Herz-Jesu-Freitag:  19.30  Uhr  8ühne-
gottesdienst,  hl. Messe f. Theresia  Pachler  m. 8ühnean-
betung  um gute Priester.

E3amstag,  6. 5., Herz-Maria-8amstag:  8.4ö Uhr  hl.
M. f. Josef  :Elieder  u. 8ohwester;.  19.30  Uhta Vorabend-
messe für  Verst.  d. Fam.  Steoher-Kleinheinz  mit  kurzer
Maiandacht.

0n*tpatllpn«*nmnnng  fö der  Pfarrkirche  Pefjen
sonntag,  so. 4.:  8.30 Uhr Messe fiir Josef und Erid'»

Sd,  9.30 Uhr Jahresmesse für Kaspar Rei*, 10.30 Uhr
Messe für  die Pfarrfarnilie,  19.30'  Uhr Messe für Jakobine
Sto&er,  14.20  Uhr  Drittordensversammlung.

Montag,  1. 5., Staatsfeiertag:  7.15 Uhr Jahresmesse fiir
Franz  Vikoler,  8.00 Uhr  Messe fiir  Ernst Pögler  Hnd Hilde
Minatti,  19.30  Uhr  Festgottesdienst  fiir  Antonia  Spiß.

Dienstaz,  2. 5.: 7.15 Uhr Messe für Familie Prettner,
8.00 Uhr  Messe fiir  Franz  und  Ingenuin  Ledileitner.

Mittrnody,  3. 5.: 7.15 Uhr  Messe für  Eri*  Traxl,  8.00 Uhr
Messe für  verstorbene  Eltern  Zimmermann,  19.30 Uhr  Messe

fiir  Hy  H. Johann Reinisfö.
Donnerstag,  4. 5.: 7.15 Uhr  Messe für  Franz  und Anna

Vikoler,  8.00 Uhr  Messe für  Alois  Sförnid.

Freitag, 5. 5.: Herz-Jesu-Freitag  - 7.15 Uhr Messe fiir Josef
Hamerl  und  P. Alois  Hamerl,  8.00 Uhr  Messe fiir  Hermann  u.
Amalia  Mathis,  19.30  Uhr  hl.  Messe  für  den  Frieden.

Samstag,  6. 5.: 7.15 Uhr  Messe fiir  Alois  Holzer,  8.00 Uhr
Messe fiir  verstorbene  Eltern  Pliesnig,  19.30 Uhr  Sonntag-
vorabendmesse  ftir  Fulgenz  Kofler.

Im  Mai  ist jeden Tag Maianda*t!

Ärztl.  Dienst:  30. 4. 1972  (Nur  bei  wirklicher  Drlngllchkalt:
von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7 Uhr  früh.

Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Hang  C!odemo,  Zams,  Tel.  4!)8
St.  Anton-Pettneu:  Dr.Eiohhorn,8ti.Anton394,Tel.%448-3öl
Pfunds-Nauders:  8prenge1arzti  Dr.  Alois  Penz,  Nauderg
pHp1z4iBd  : Dr.  Heühenberger,  8prenge1arzti  in Prutz
Kappl-See-Galtür-lschgl:  Dr.  W. Thöni

1. Mai  1972

Landeck-Zarns-Pians  a. D)'.  'R'&lther  Stettneri  Landeoki  Imraße
Tel.  558,  Wohnungi  Zama,  Tel.  248

8t.  Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haideggör,  Tel. 0ö44 €1/4!!114
Pfunds-Nauders  i Sprengelarzt  Dr.  Friedrieh  Kunozioky,  Pds
prulz-Ried  H E3prengs1arzti  Dr.  Köhle,  Ried
Kappl-See-Galtür-lschgl:  Dr.  W.  Köük

Ttmärztlicher  Sonntagsdienst
30. 4.  Dr.  Josef  Greiter,  Ried  t  o., Tel.  331ß
l.  5.  Tzti.  Franz  Winkler,  Landeük,  Tel.  :I €IO

8tadtapotheke  nur in dringendaten  Fällen
Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zamg)  Rif  210/4!!!
NächsteMutterberatungiMontag,8.ö.,l4-l6

in lustiges BMeörUveöIkIkacuhfen. Nichtnur, Beim sind wir
sehr kritisch und preisbewußt,

Unsere großen EDinariWch,tusne!sr-' häuser bieten viel.
selbstkritisch  sind sind wir damit  noch nicht

/"  zufrieden, sondern str'engen uns laufend an. Ein
Beispiel,Unsere  rustikalen  Gästezimmer.Wirsind  eben preis-

werter als andere, denn nicht  jeder kann so groß sein.

Die großen Einrichtungshäuser  in Innsbruek, Zams -und-Zell  am See.



29, Apru  1972 G e m  e i n d  e b l a ti ti Nr.  18

a naiiimiaiizaiimiiuiiiiiiii«»
I Il

I DANKSAGUNG  : i

I Für  die  vielen  Beweise  der  Anteil-

' nahme  anläßlich  des  Heimganges  meiner

lieben  Gattin,  Frau
I

, PaulaBauer
j ' geb. Herxmann :

: spreche  ich  allen  Verwandten,  Freunden  

i und  Bekannten,  die  der  lieben  Toten  auf

ihrem  letzten  Weg  ein  so ehrendes  Ge-  I
leite  gaben,  die  ewige  Ruhestätte  mit

Kränzen  und  Blumen  schmückten,  meinen

innigsten  Dank  aus.

Landeck,  im April  1972

In tiefer  Trauer:  KarI Bauer
 Im  Namen  aller

i Verwandten

1 r

8uföe  Zilumermädellen  fsüariso8nommer-

Lärchenhof-,  Serfaus  - St. Zeno

Ladekräne
für LKW-,  Traktor-  Stabilanlagen,  von  1.3 bis 26

Metertonnen,  von 500  kp  bis 9500  kp  Tragkraft,  Land-

wirtschaftslader  f. Traktoren,  Ladebordwände  f. LKW

F. M. T A R B U K + Co,  Werk  Innsbruck

Ihre  Vexkaufs-  und Ktitidendienststelle:

Landwirtschaftliche  Genossenschaftf.d.BezirkLandeck,

Landeck/Kaifenau, 'I'el. 0!)442-472

im übrigen  Tirol  :

Fa.  H. Brändle,  Kirchbichl;  Fa.  B. Fuchs,  Itter

und  %örgl,  Raiffeisenbezirkskasse  fiir  den  Bezirk

Kitzbühel  und St. Johann;  F. H. Ringler,  pomp;

F8. 7iimmsrmq.nn  k  Sohn,  %'ildermieming;  Fa.  ton

Muhr,  Lechaschau;  Fa. F'A. J. Thum,  Lienz.

Sekretärin
sucht  Stelle  im Raume  Landeck  Tel.  05442-64109

Verkaufe  DS  SO s »ooo.  -

He]mut  Maaß  - Römerweg  44, Landeck

Verkaufe  Zteg*lfnaNrk'äff@  mi+ elektri-

schem Motor  und  Waa'iföaaerbxxxe..,
Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

VW  1200,  S 7500.  -
Bauj.  61, zu verkaufen.  Richard  Lederle-Pians  17

FOrd  12:t1%  Bauj. 05!!, guter zust,ana, mit
neueingebauter  Vorderachse,  Kupplung,  Lichtmaschi-

ne,  Bremsen,  'Überzüge  mit  Wasserschläuchen  günstig

zu  verkaufen.  Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes

Guterhaltener  vw  1500  Ka'.fOr
Bauj.  69 zu verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

pesjak's  - Vorhang  - Schlager
Holen  Sie sich  die Frühjahrssonne  in Ihr Heim,  Wir  machen'es  Ihnen leicht mit einmaligen

Extrapreisen

fü Ballen  Bayer-DraIon-Vorhänge  zum  Spottpreis von S 69ffl-  Per m

Haus  der  Wohnkultur

, Ma1serst7aße  66, Tel. 790 pesjak
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Preiswerte

Farben  - Lacke  - Pinsel
sowie  faühliühe  Beratung  in Ihrer

Drogerie O. Mü11auer-7ams
Hn17't1;IYR("1ff"  (Wehrmaehtsbaraoke)  8x10  m

zu verkaufen.  (eventl.  auch  in Teilen).
Graf  130  b.

Hand  elss  cbülerixi
sucht  im  Baume  Landeck-Zams  geeignete  8te11e.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Guteftlüllene MiSd1mü8C11i11e
günstig  zu verkaufen  bei Schweißgut  rxidolin,

Zams  -  Innstraße  8

Zahnarzt

Dr.  KATHREIN
'Kinder  (Regulieru:ngen)
Nur  Mo.,  Di.,  Do.,  u. rr.  15-1T  Uhr

W e l c h e r

M  h nikee a  er
mät Freude  an Verantwortung  möchte Kundenfüenst-
Verkaufsstützpunkt  för  Land-,  Garten-  und Forstgeräte
übernehmen  ? Gutes  Einkommen  (mindestens Auslands-
niveau)  garantiert.  Firmenangehörige  kennen diese
zeige.  Zuschriften  an  die  Verwaltung  des Blattes

ZUVERKAUFEN:

Stliiltar-TrünsporIer 22 PS
S52.000.-

EinüthsstbIepper,Alpenkönig
S 21 .ooo.

Landmaschinen

Rietzler  Ried
Telefon  05472-3312

Angerheu und Grigmmet e::4:fi"s"g zu
bei  HERMANN  MA80HLER,  Landeck,  Ob.Feldg.  7
lelefon  9363.

weihi.Art»aiIskröfIa
werden  aufgenommen.  !5 Tagewoche
Adresse  in der Verwaltung  des Blattes  'I'el.  !)12

g35l%@fl(aifpnaii  Iiandeek
sucht  für  die 8ommersaison

Zimmpymädd@B

8uche  zum sofortigen  Eintritt  :

I Kellnerm
llimmermödcbeti und
1 HüUSgellillin '::::,..:r"'

Johann  Handle,  Hotel  (;rännerhof,  füins
Tel. 73103

Das  Bezirksgericht  Tianr1@rak
sucht

Sehreibkraft
für  den Kanzleidienst

Vorzustellen  beim  BG.  Landeck,  Zimmer  Nr.  9

Preiswerte

Farben  - Lacke  - Pinsel
sowie  faühliühe  Beratung  in Ihrer

zu verkaufen.  (eventl.  auch  in Teilen

KATHREIN

Landmaschinen

Telefon  05472-3312

cht  für  die 8ommersaison

Das  Bezirksgerich ianr1@rak
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Samstag,  und  Sonntag,  (29.  und  30. April)

TANZ  UND  STIMMUNG
Zimmermädchen  zu guten  Bedingungen  gesucht.

Landeck
Ende  2 Uhr

Eintritt  frei

q M NnWJ@-@q FÖ fai s

s[@_::
a

ffl!,

Iffii
fif  Irl
AJ, itn
U,tall! 31aIa Iffif ai

den  anderen  eänen Schr-ät-t--vo-r.

Brenner  für  ÖI
und  Gas

Gebietsvertretung  : K  U B I N  E L M  A  R

u. 8ervice 6ö00 Landeck,  Lötzweg  57, Tel.  9023  '

Landesvertretnng: HELMuT  KOTE$ € HOWETZ
 6020 Innsbruek,  Zeughausgasse  8, Tel.  0ö2ß2-22018

TOI1- und Betonwerk Friixens

stellt  laufend  für  Dauerposten  ein  :

Hilfsürhaiier
Sthlossar
Müurar
ElakJriker

Geboten  wird  beste Bezahlung.  8aubere,  gut
gepflegte  Einzelzimmer,  eigene  Werkskantine
mit  anerkannt  guter  Küche.  Evtl.  Werkswoh-
nung  vorhanden.

Meldungen erbetien unter Tel. 0!)224/2205 bei
Herrn  Gadner  oder  'schriftlich:  TONWERK
FRITZBN8,  6122 Fritzens.

Lehrstellen
Unsere Lehrwerkstätte beginnti am 21. August 1972 miti der Ausbildung  des l. Lehrjahres  für

Bauschlosser,  Stahföauschlosser
Maschinenschlosser

Melden 8ie siüh jetzt sehon bei uns - am besten gleiüh bei unserem Ausbildun@leiter Herrn Pramsoler.
Werksküehe  vorhanden  -  Zimmer  kann  besorgt  werden.

6500  l  A N D E C K
UFERSTRASSE2-10
T E L E FO N 05442  - 811
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ESiSlallffökliV,
WieSCtlmeCkIdüsBIUfvonDrÜCUIÜ
Der  wiedererstandene  Graf  Draüula  räeht  den  Mord  an  seinem
8chü1er  Lord  Courtey.  Mit  (I!bristopher  Lee,  Linda  Hayden,
Anthony  Oorlan  u.  a.

Freitag,  28. April 19.45  Uhr

Die Glut der Gewalt
Die  graueafte  Ermordüng  des angesehendsten  gahwarzen
Bürgers  einer  Kleinstadt  in  Tennesee.  Miti  Lee  J.  Cobb,
Ant,hony  Zerbei  Lola  Falana  u. a.

Samstag,  29. April 19.45  Uhr

Fiinf Hmiamdesi61aaae
Eine  Höllenjagd  auf  Gangster  und  Whisky,  MMcben  und
Dollars.  Die  Geschföhte  eines  einmaligen  Himmelfahrtskom-
mandos  mit  internationaler  Besetzung.  George  Eastmann,
Wayde  Preston,  füaziella  Gyanata,  Arühie  Savage  u.  a.

Sonntag,  30.  April 14  u. 20 Uhr

Wenn dU öei miar öiSt
Die  Liebesromanze  zwischen  dem  Boruunker  einer  Flug-
zeugbesatzung  und  einer  Prinzessin.  Miti  Roy  Blaük,  Zienia
Merton,  Lex  Parker  u. a.  TTm 2.  -  8 erh.  Eintritt

Montag,  1. Mai 14  u.  20 Uhr 14. J.

Bullen, wie lange wollt ihr leben
Während  eines  Fußballspieles  erleföhtert  eine  Gangsterbande
die  Kassenzentrale  des 8tadions  von  Los  geles.  Miti  Jim
Brown.  Julie  Harris.  Gene  Hackmann  u. a.

Dienstag,  2. Mai  19.45  uhr  Jv.

RIO  BRAVO
Ein  8heriff  kommti  bei  der  Festnahme  eines  Mörders  in  ge-
fMrliche  Bedrängnis.  Mit  John  Wayne,  Dean  Martin,  Walter
Breunan  u. a.  2'/B  8tiunden  Um  2. -  8 erh.  Eintritt

Mittwoch,  3. Mai !9.45  uhr

RlntigeErdbeeren
Student  Sirnon  Kunen  wird  durüh  sein  Mädchen  Linda  in
politisühe  Akt,ionen  der  Studenten  hineingazogen.  Miti  Btuüe
Davidson,  Kim  Darby  u. a.

Donnerstag,  4. Mai  19.45  Uhr  Jv.

Äb  Freitag,  5. Mai

KA$TILlER

V 0 R V E R K A u F !

ßonn-  und  Feierbige  ab 13.00  uhi

Olanitag  bla  8amitag  ah  10.OO uhi

den Status  eföes Beamten  zu  erlangen,
freie  Fahrt  auf  den europäischen  Eisen-
ba.hnen  zu genießen,

8ozia11eistungen  eines Großunternehmens
in spruch  zu nehmen,  komfortable
Genossenschaftswohnungen  in  familien-
gerechten  Größen  schon  naoh  kurzer
Wartezeit  zu  beziehen,
vor  allem  aber,  im  Betrieb  aufsteigen  zu
können

bei Eignung  und  Bewährung.

8ofort  oder  nach  Schulsühluß  stellen  wir  ein

IPefSOneflküSSieF
Für  diese verantwort,ungsvolle  Aufgabs

bevorzaigen wir Absolventen (4bso1ven-
tinnenf  der Handelsschule

lFffllCifflföeFeCÖn€Y
Nach  entspreföender  Ausbildung  erwar-
tet 8ie  eine  interessante  Tätigkeit  im

Tarif-  und  Reklamationsdienst

2 VefSCllief)ef
ISlellWefkWöFlef

Posten,  die Wendigkeit  und Einsatzbe-
rsitschaft  erfordern.  Aufstiegsmöglichkeit
zum  Verschub-  bzw.  Stellwerkmeister

IJMlOgüxineur
tGepöCkWüfl

Ihnen  werden  unsere  Transportgüter  an-

vertraut.  Wir  erwarten  daher  Zuverlässig-
keit  und  höfüches  Auftreten.  Aufstiegs-
möglichkeit  zum Magazinmeister.

Bewerber im  Alter  bis :a5 Jahre,  mit  gutem  Leumund,
wollen  sich an unser  Personalbüro  bzw. an  Bahn-
hofvorstand  fündeck  wenden.

Bahnhof

fudenz
der bedeutende Stützpunkt  und  Umschlagplatz  der

Österr.  Bundesbahnen





üiSkOn1öii01[A»29. 4.
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8uppennude1n,  Bandnudeln  u

Hörnchen, 2 Pakete A 1/2 kg
statti  19.60  nur

!).  -  Preisvorteil

1 Doppelpackung  statt  19.80  nur

jefOme 33,60l 'Block,  oa,  1 kg  nui

lOlldiÖgOF 5 601 Paar  "  nur

Fewü27oLi,er 28 90l Biesenbox  nur

yfitOhil.15o.,rl(iB@6 kg Trommel  nur

UNI

Iwemeinlieg.e 156.

Gürfensessel 95mit  Plastikauflage  nur  *

(,,statt"-Preise  sind  Industrie-Listenpreise  oder
sonst  übliühe  IFA-Preise)


